
 

Dringlicher Entschließungsantrag  

der Fraktion DIE LINKE  

betreffend Einführung einer Finanztransaktionssteuer 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag begrüßt die Einführung einer Finanztransaktionssteuer in 

Frankreich. 
 
2. Der Landtag hält die Einführung einer Finanztransaktionssteuer in 

den Staaten der Europäischen Union für sinnvoll. 
 
3. Der Landtag unterstützt die grundsätzliche positive Haltung der Bun-

desregierung gegenüber der Finanztransaktionssteuer.  
 
 
Begründung: 

Die Bundesregierung hat die Bemühungen der Europäischen Kommission, 
eine solche Finanztransaktionssteuer einzuführen, ausdrücklich begrüßt (vgl. 
Pressemitteilung des Bundesministeriums der Finanzen 23/2011), dieser 
positiven Haltung schließt sich der Hessische Landtag an. Eine Finanztran-
saktionssteuer ist "angemessen und überfällig". "Von Kindernahrung über 
Kaffeemaschinen bis hin zu Autos und Produktionsanlagen wird alles und 
jedes umsatzbesteuert - Finanztransaktionen aber nicht" (Bundestagspräsi-
dent Norbert Lammert, CDU). Angesichts der aktuellen Krise, die vor allem 
durch übertriebene Finanzmarktspekulationen ausgelöst wurde, ist dies un-
verhältnismäßig. 
 
Wiesbaden, 31. Januar 2012 

Der Fraktionsvorsitzende: 
van Ooyen 
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Zur Behandlung im Plenum 
vorgesehen 

 

18. Wahlperiode 
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